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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSG Oberrad VII : TuS Makkabi Frankfurt 
Mittwoch, 31.01.2024, 20:00 Uhr

Nowak beendet mit Sieg das Spiel

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen die TSG Oberrad VII hat der TuS Makkabi Frankfurt am Mittwoch in
weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 gesammelt. Bei der TSG
Oberrad VII lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 9:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Der Start in die Partie hätte für
Schreiner / Paarmann besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Mytrokhin / Chen noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ohne Satzgewinn für Mussenbrock / Meßer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Cipu / Nowak. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Henrizi / Lauer bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Mytrokhin / Mytrokhin dann doch niedergerungen worden. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Thomas
Schreiner bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Patrick Nowak. Da war
final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Elmar Mussenbrock
bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Andreas Cipu. Kurze Zeit
später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keinen Punkt
beisteuern konnte Thorsten Paarmann im Match gegen Gennadii Mytrokhin, das 0:3 verloren ging.
Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Yakov Mytrokhin hatte Martin Henrizi
nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eher ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei
Sätzen von Michael Lauer am Nachbartisch gegen Lidan Chen. Daniel Meßer hatte gegen Oleksii
Mytrokhin wiederum beim 5:11, 9:11, 7:11 kaum eine Chance. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der TSG Oberrad VII und des TuS Makkabi Frankfurt. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Andreas Cipu war für Thomas Schreiner schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des zweiten Satzes, den
Schreiner mit 0:11 verlor. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Elmar Mussenbrock über die 1:3-Niederlage gegen Patrick Nowak hinweggetröstet werden musste.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.02.2024 gegen
die TSG Nordwest Frankfurt II, während der TuS Makkabi Frankfurt am 07.02.2024 gegen den TV
Preungesheim 1880 II antritt.

 Statistik:
 TSG Oberrad VII

Doppel: Schreiner / Paarmann 1:0, Mussenbrock / Meßer 0:1, Henrizi / Lauer 0:1 
Einzel: T. Schreiner 0:2, E. Mussenbrock 0:2, T. Paarmann 0:1, M. Henrizi 0:1, M. Lauer 1:0, D.
Meßer 0:1 

 TuS Makkabi Frankfurt
Doppel: Cipu / Nowak 1:0, Mytrokhin / Chen 0:1, Mytrokhin / Mytrokhin 1:0 
Einzel: A. Cipu 2:0, P. Nowak 2:0, Y. Mytrokhin 1:0, G. Mytrokhin 1:0, O. Mytrokhin 1:0, L. Chen 0:1
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